
Online-Seminar: Der Arbeitsunfall in der betrieblichen Praxis

Der BR / PR als kompetenter Ansprechpartner

Liebe Kolleginnen und Kollegen,

in der Hektik des betrieblichen Alltags kann schnell mal etwas schief gehen und schon ist es passiert: Ein
Ausrutscher mit einem Arbeitswerkzeug, ein Sturz auf der Treppe, ein Regal bricht zusammen, ein
Zusammenstoß mit dem PKW etc. Wenn es um die Folgen geht, ist die strittige Frage oftmals, ob es sich
tatsächlich um einen Arbeitsunfall im Sinne des Gesetzes handelt und ob die gesetzliche Unfallversicherung
greift. Häufig geht es dabei um viel Geld und im Einzelfall um die Existenz der betroffenen
Arbeitnehmer*innen. Deshalb ist es wichtig als Gremium zu wissen, worauf es ankommt und was man dazu
beitragen kann, damit ein Arbeitsunfall im Zweifelsfall auch als solcher anerkannt wird. In diesem eintägigen
Online-Seminar erfahren Sie von einem Experten alles Wichtige zum Thema und was Sie als
Interessenvertreter beim Umgang mit Arbeitsunfällen wissen und beachten sollten.

Seminarinhalte
Der Arbeitsunfall nach § 8 SGB VII
Welche Kriterien sind wichtig für die Anerkennung eines Arbeitsunfalls
Wann greift der gesetzliche Unfallversicherungsschutz
Was macht einen Unfall zum Arbeitsunfall
Welche Tätigkeiten sind versichert und welche nicht?
Was bedeutet „Gesundheitsschaden“
Die Voraussetzungen eines Wegeunfalls
Welche Rolle spielt die Dokumentation von Unfällen und was gilt es zu beachten?
Welche Möglichkeiten haben Arbeitnehmer bei der Durchsetzung etwaiger Ansprüche
Beispiele und Fragestellungen aus der betrieblichen Praxis
Aktuelle Rechtsprechung der Instanzen

Technische Details zum Ablauf des Online-Seminars teilen wir Ihnen nach Anmeldung über eine
Bestätigungs-E-Mail an die von Ihnen angegebene E-Mail-Adresse mit.

Bitte beachten Sie: Die Seminargebühr wird pro Teilnehmer und angemeldeter E-Mail-Adresse berechnet.

Notwendig ist die Beschlussfassung gemäß § 37.6 BetrVG, § 42.5 LPVG-NW bzw. § 46.6 BPersVG oder § 179.4 SGB IX sowie der
kirchlichen Bereiche. Eine kostenlose Stornierung ist bis drei Wochen vor Seminarbeginn möglich. Bei einer späteren Abmeldung oder
Nichtteilnahme entstehen die vollen Seminar- und gegebenenfalls die Hotelkosten. Wir empfehlen eine frühzeitige Anmeldung
beziehungsweise Reservierung. Bitte beachten Sie außerdem unsere Datenschutzbestimmungen. Den Link hierzu finden Sie weiter
unten.

Es gelten unsere Datenschutzbestimmungen. Diese können Sie unter https://www.modul-b.de/rechtliches/datenschutz/ einsehen.



Daten & Fakten

Referent/in:
Volker Kunath (Fachanwalt für Arbeits- und Sozialrecht)

Mi 05.06.2024 - Mi 05.06.2024
Beginn: 9:00 Uhr, Mittwoch
Ende: 16:00 Uhr, Mittwoch

ONLINE
ONLINE

EUR 350,00
(zzgl. MwSt., Hotelleistungen, Unterkunft und Verpflegung)




